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Svanevatn mit Blick nach Russland. © N. Teufelbauer 

Reiseverlauf 

Samstag 8.7. 

Wir treffen uns am F l u g h a f e n  W i e n  S c h w e c h a t  am Abfluggate. Die „Tiroler“ kommen recht 

knapp aus Innsbruck und sind dann direkt zum Einsteigen da. Der Flug nach Oslo endet mit einer 

pünktlichen Landung am A i r p o r t  O s l o - G a r d e r m o e n . Ein Teil der Gruppe hatte das Gepäck 

gleich bis Kirkenes eingecheckt, doch wegen der Zollkontrolle müssen alle Gepäcksstücke persönlich 

abgeholt werden. Der daran anschließende Versuch, das Gepäck gleich wieder abzugeben, schlägt 

aufgrund der fortgeschrittenen Zeit fehl – um 23 Uhr sind die Aufgabeschalter alle schon geschlos-

sen. Bewaffnet mit dem Fluggepäck erfolgt der kurze Transfer zum S c a n d i c  O s l o  A i r p o r t  H o -

t e l . Nach dem problemlosen Einchecken gehts zu einer kurzen Nachtruhe.  

Sonntag 9.7. 

Nach einem schnellen Frühstück starten wir knapp nach sieben Uhr mit dem Transferbus zum Flugha-

fen. Um etwa neun Uhr erfolgt der Weiterflug nach K i r k e n e s . Besonders während des Landean-

flugs können wir erste Eindrücke von der Landschaft Nordnorwegens gewinnen – Taiga und Tundra 

gespickt mit unzähligen Gewässern, garniert mit noch recht vielen Schneefeldern. Am Flughafen 

K i r k e n e s - H ø y b u k t m o e n  treffen wir unseren ersten Busfahrer Arne, der uns mit einem Kleinbus 

mit sechzehn Sitzen sowie einem Anhänger für das Gepäck erwartet. Der Versuch, alles in den Bus 

einzuladen, schlägt fehl und somit müssen wir für die ganze Reise den Anhänger verwenden. An ei-

ner Tankstelle in der Nähe halten wir, um uns für diesen Tag mit einer Mittagsjause zu versorgen. 

Danach geht die Fahrt nach Süden ins P a s v i k t a l . Einen ersten Stopp legen wir um die Mittagszeit 

ein: Auf einer nicht asphal-

tierten Seitenstraße, die zum 

Örtchen S t r a n d  a m  

L a n g f j o r d v a t n e t  führt, 

spazieren wir durch die Taiga 

– den Nadelwald des Nor-

dens – und registrieren die 

ersten Vogelarten: Wachol-

derdrosseln, einen singen-

den Bergfink,  Fitisse und 

Birkenzeisige. Der erhoffte 

Wanderlaubsäger lässt sich 

nicht hören. Das Wetter ist 

sonnig und ziemlich warm; 

auch in den kommenden 

Tagen werden wir Spitzen-

werte etwas über 20 Grad 

Celsius erleben.  

Danach fahren wir nach S v a n v i k  und checken im S v a n h o v d  ein. Die schöne Anlage beherbergt 

ein Besucherzentrum des N a t i o n a l p a r k s  Ø v r e  P a s v i k , ein Konferenzzentrum, Forschungsein-

richtungen und einen botanischen Garten. Sofort nach dem Einchecken brechen wir auf, um noch vor 

dem Abendessen Vögel beobachten zu können. Unser Ziel ist ein Beobachtungsturm am Pasvik-Fluss, 

der gleichzeitig die Grenze zu Russland bildet. Der Fluss ist hier aufgeweitet und heißt S v a n e v a t n . 
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Elchmama mit Kalb. © N. Teufelbauer 

Landseitig liegt das große Moor S k r ø y t n e s m y r a n . Dem Klischee entsprechend gibt es sehr viele 

Stechmücken, die das Beobachten ein wenig stören. Trotzdem gelingen uns erste spannende Be-

obachtungen. Eine Zwergammer singt immer wieder, lässt sich aber während unseres Aufenthaltes 

kaum länger ansehen. Weit draußen am Fluss schwimmen etliche Singschwäne, die später von einer 

Grenzpatrouille per Motorboot aufgescheucht werden und laut rufend über uns hinwegfliegen. 

Zwergsäger sind so weit draußen, dass sie kaum erkennbar sind. Auf der Insel L i l l e  S k o g ø y  ruht 

ein adultes Seeadlerpaar. Schellenten, Mittelsäger und Kampfläufer sind zu sehen, rufende bzw. 

warnende Bruchwasserläufer ständig zu hören.  

Dann geht’s zurück zum S v a n h o v d  zum frühen Abendessen (17:30 Uhr). Danach rücken wir noch-

mals aus, um den schönen, sonnigen Abend zu nutzen. Wir fahren weiter nach Süden zur N o r d -

v e s t b u k t a , an deren nördlichem Rand wir an einer Verlandungszone beobachten (E l g t r ø a ). Ein 

Braunkehlchen warnt, mehrere Bekassinen sind zu sehen und später sowohl bei der Balz von der 

Sitzwarte zu hören als auch bei der Flugbalz zu beobachten. Ein Raubwürger, einige Schellenten so-

wie Singdrosseln und Rotdrosseln beim Abendgesang runden das Beobachten hier ab. Bei der Rück-

fahrt halten wir etwas weiter nördlich in der Taiga des E l g r y g g e n  an. Wir hoffen auf einige der 

typischen Nadelwaldarten, doch stattdessen sehen wir die ersten Rentiere. Diese verbringen hier vor 

allem den Winter; um diese Jahreszeit sind sie vor allem an der Küste zu erwarten. Bei der Heimfahrt 

machen wir um etwa 22 Uhr S k r ø y t n e s m y r a n  erneut halt, doch die erhofften Säugetiere lassen 

sich nicht blicken und bis auf die Bruchwasserläufer scheinen alle Vögel schlafen gegangen zu sein. 

Die beiden Seeadler schlafen immer noch im selben Baum. Danach geht’s zurück ins Hotel. 

Montag 10.7. 

Vor dem Frühstück starten wir den Tag mit einer Morgenexkursion. Zu Fuß unterwegs beobachten 

wir zunächst am S v a n h o v d  an der Vogelfütterung, die von Grünlingen, Bergfinken, Gimpeln und 

Eichhörnchen gut besucht wird. Eine Rotdrossel lässt sich in der Morgensonne wunderbar beobach-

ten; weitaus häufiger sehen und hören wir aber Wacholderdrosseln. Wir spazieren zum dem kleinen 

See L o k e n . Unterwegs hören und sehen wir singende Bergfinken. Ein Hakengimpel überfliegt uns 

ebenso wie zwei Seidenschwänze. Nach dem Frühstück starten wir um zehn Uhr mit dem Bus Rich-

tung Süden. Heute fahren wir weit Richtung Dreiländereck Norwegen-Russland-Finnland (T r e r i k s -

r ø s a ). Der erste Stopp ist auf der Landzunge N o a t u n , die sich in den weitläufigen, flachen Pasvik-

fluss hineinstreckt. Nach freundlicher Kontaktaufnahme mit dem Grundbesitzer (der Urenkel des 

ersten Ornithologen Hans Thomas 

Lange Schaanning, der diese Ge-

gend von hier aus über mehrere 

Jahre hindurch erforscht hat) dür-

fen wir das Privatgelände betreten. 

Direkt bei den Häuschen können 

wir zwei Seidenschwänze schön 

beobachten. An der Landzunge 

selber ist nicht viel los, aber wir 

genießen die Sonne und den herrli-

chen Ausblick. Gerade als wir gehen 

wollen durchquert eine Elchkuh mit 

einem Kalb den Fluss!  
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Unglückshäher. © N. Teufelbauer 

Etwas weiter südlich machen 

wir bei einem Beobachtungs-

platz an der G j ø k b u k t a  

halt. Der Reiseleiter ent-

schließt sich spontan, zu-

nächst nicht den Beobach-

tungsplatz am Fluss sondern 

eine ausgeschilderte Braun-

bärenhöhle zu besichtigen. 

Das erweist sich als Glücks-

griff, denn auf dem Weg zur 

Höhle treffen wir einen Un-

glückshäher an. Dieser lässt 

sich wenig scheu betrachten 

und sticht die selbst gegrabe-

ne Überwinterungshöhle des 

Bärenweibchens und ihres Jungen locker aus. Nach einigen Beobachtungen in der Bucht (u.a. Sing-

schwan, eine Junge führende Spießente und die allgegenwärtigen Schellenten) fahren wir weiter 

nach Süden zum B l a n k v a s s å s e n . Das ist ein kleiner Hügel, der einen tollen Blick über die Taiga 

und die zahlreichen, ausgedehnten Moore bietet. Anschließend fahren wir noch ein kleines Stück 

weiter nach Süden (H e s t e f o s s d a m m e n ) und machen dann kehrt. 

Am Rückweg am späten Nachmittag halten wir in V a g g a t e m  beim Ø v r e  P a s v i k  C a m p i n g . Der 

hier von der freundlichen Chefin ausgeschenkte Kaffee vertreibt die Müdigkeit des langen Tages. 

Noch besser wirken aber die erzählten Geschichten – Höhepunkt ist zweifellos ein Foto auf dem ein 

knapp 100 kg schwerer Jungbär versucht, direkt neben dem Hauptquartier des Campingplatzes zum 

Vogelfutterhaus zu klettern! Das Futterhaus ist bei unserem Besuch leider nicht besucht (weder von 

Bären noch von Vögeln). Auch der von der Chefin erwähnte nahe Platz für den Wanderlaubsänger 

bleibt ohne Erfolg, wenngleich wir – neben sehr zahlreichen Stechmücken – ein Birkenzeisignest 

finden. So fahren wir nach Hause, wo wir um 20:00 Uhr zu Abend essen.    

Dienstag 11.7. 

Der Tag beginnt mit einem weiteren Zufall, der sich dann zu einem Höhepunkt der Reise entwickelt. 

Der Reiseleiter steht zur Morgenexkursion eine Stunde zu früh auf (Danke an das als Wecker genutz-

te Mobiltelefon und der offensichtlichen kurzfristigen Einwahl in das russische Netz!). Noch verwirrt 

vor dem S v a n h o v d  stehend hört er in der Nähe einen Schwirl singen. Der Verdacht auf Strichel-

schwirl ist geweckt, doch die sofortige Nachsuche bleibt zunächst ohne Sichtbeobachtung. Zusam-

men mit den TeilnehmerInnen der Morgenexkursion sucht der Reiseleiter nochmals nach und findet 

den Vogel schließlich in einer Brache – es ist tatsächlich ein singender Strichelschwirl! Das Haupt-

brutareal dieser Art liegt in Sibirien. Der Vogel lässt sich von allen ausgiebig beobachten und fotogra-

fieren. Nach dem Frühstück kann der Vogel auch den restlichen TeilnehmerInnen gezeigt werden. 

Nun ist es schon 10:30 Uhr und damit höchste Zeit aufzubrechen. Aufgrund der fortgeschrittenen 

Zeit beobachten wir nicht mehr in der Taiga, sondern fahren direkt nach Norden. Unser Fahrer ist ab 

heute Kurt, der Bruder von Arne.  
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Strichelschwirl. © W. Gschwandtner 

Kongsfjordfjellet.  

© E. Eisenreich 

Unterwegs halten wir am Straßenrand, 

um Vögel auf Inseln im N e i d e n f j o r -

d e n  zu beobachten. Wir sehen die ers-

ten Schmarotzerraubmöwen, eine 

Uferschnepfe, mehrere Pfuhlschnepfen 

und eine weit entfernte Robbe. Der 

nächste Stopp ist dann in Neiden, wo 

wir den berühmten Wanderlaubsänger-

Platz an der Kirche aufsuchen. Trotz 

Mittagszeit können wir den Vogel sehr 

schön singen hören, ein Reiseteilnehmer 

sieht ihn sogar. Danach kommt die Son-

ne heraus und der Vogel ist still. Wir 

nutzen die Gelegenheit zu einem Pick-

nick im Freien und fahren dann weiter. 

In V a r a n g e r b o t n  halten wir an einer 

Tankstelle, um uns mit Kaffee und Süßigkeiten zu stärken. Dann geht es weiter an den T a n a e l v a , 

der als der beste Lachsfluss Norwegens gilt. Entlang des unregulierten Flusslaufes mit tollen Uferbän-

ken, Inseln und Steilufern fahren wir bis zur T a n a m u n n i n g e n , der Mündung des Flusses in den 

T a n a f j o r d e n . Auf der Schotterstraße nach H ø y h o l m e n  fahren wir fast bis ganz hinaus. Wir se-

hen weitere Schmarotzerraubmöwen, weit entfernt etwa 5.000 Enten (v.a. Mittelsäger und Gänse-

säger – die Mündung ist ein überregional bedeutender Mauserplatz), Seeadler, einen Raufußbussard 

und Rentiere. 

Weiter geht es auf das K o n g s f j o r d f j e l l e t , wo wir die beiden letzten Stopps des Tages machen. 

An einem kleinen Feuchtgebiet mit Buschvegetation (F á h c c a b e a l j o h k a ) bekommen wir erste 

Eindrücke von der Bergtundra: eine Rotdrossel narrt uns mir ihren Gesang, Birkenzeisige sind zu 

hören, eine Bekassine tickert kurz und auf einer flachen Bergspitze sitzt ein Steinadler! Etwas weiter 

beobachten wir an Bergseen. Wir sehen Eisenten, Bergenten, zwei Prachttaucher und einen Trupp 

von mindestens zwölf Schmarotzerraubmöwen, sowie kurz auch eine Falkenraubmöwe. Schließlich 

reißen wir uns los und 

fahren nach  

B å t s f j o r d  ins P o l a r  

H o t e l l .  
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Mittwoch 12.7. 

Morgens starten wir mit einer kleinen Runde im H a f e n  v o n  B å t s f j o r d . Dreizehenmöwen brüten 

an verschiedenen Hafengebäuden sowie auf einem alten, offensichtlich nicht mehr fahrtüchtigen 

russischen Schiff. Daneben sind Mantelmöwen, Silbermöwen und Sturmmöwen zu sehen sowie 

zwei Berghänflinge, die im Hafengelände Löwenzahnsamen fressen. Nach dem Frühstück brechen 

wir in die Tundra, die baumlosen Landschaft des Nordens, auf. Zunächst beobachten wir am B å t s -

f j o r d f j e l l e t . Der erste Stopp in der steinigen und trockenen Bergtundra bringt einen der vielen 

Höhepunkte an diesem Tag. Zunächst sehen wir einen Goldregenpfeifer und einen in einem kleinen 

Gewässer auf einer Inseln brütenden Sterntaucher, dann hören wir eine Schneeammer, die leider 

nur von wenigen und kurz gesehen werden kann. Bei der Nachsuche entdecken wir jedoch neben 

einem Sandregenpfeifer auch einen Mornellregenpfeifer, der wie für diese Art typisch sehr vertraut 

wirkt, herumspaziert und Nahrung sucht. Wir beobachten sicher eine Stunde lang, bevor wir schließ-

lich weiter fahren. Der nächste Stopp beschert uns direkt neben dem Autobus eine singende Ohren-

lerche. An der Straßenkreuzung in G e d n j e  halten wir, um zu picknicken. Das Picknick wird jedoch 

verzögert von zwei Spornammern, die warnen und offenbar ganz in der Nähe ein Nest mit Jungen 

haben. Vor allem das wunderschön gefärbte Männchen lässt sich lange von uns beobachten. Auch 

ein Steinschmätzer warnt hier, und Wacholderdrosseln haben ein Nest am Gebäude der Straßen-

meisterei. Ein Spaziergang in der Umgebung bringt einen weiteren Goldregenpfeifer und eine Bekas-

sine, die im reißenden Ausdrucksflug zu sehen ist und dabei auch ihre Oberseite präsentiert.  

Weiter geht es über das K o n g s f j o r d s f j e l l e t  Richtung K o n g s f j o r d . An einem Kleingewässer 

halten wir und sehen zwei Exemplare der von vielen schon sehnlich erwarteten Odinshühnchen. In 

K o n g s f j o r d  führt uns der Weg zunächst zu einem kleinen Lokal mit alter Einrichtung, wo wir uns 

mit Kaffee und Waffeln stärken. Das Wetter ist nach wie vor sehr schön – in der Sonne hat es über 20 

Grad Celsius und wir sitzen im Freien. Das ist ein Glück, denn während der Pause kreist neben zwei 

Seeadlern ein adulter Gerfalke über uns! Hochmotiviert fahren wir ein kleines Stück weiter zur Land-

zunge V e i d n e s . In der tollen Spätnachmittagsstimmung beobachten wir einen alten Steg mit brü-

tenden Flussseeschwalben und Gryllteisten. Am Weg zurück über das K o n g s f j o r f j e l l e t  stoppen 

wir bei einer kleinen Ansammlung von Sommerhäuschen (M y r v o l l ). Das erhoffte Blaukehlchen 

finden wir hier nicht, aber stattdessen gelingen uns schöne Sichtbeobachtungen von Polarbirkenzei-

sigen. Darüber hinaus hören einige aus der Gruppe ein balzendes Moorschneehuhn. Über G e d n j e  

geht es schließlich zurück nach B å t s f j o r d , wo wir uns das Abendessen und ein (teures) Bier redlich 

verdient haben.  

   
Mornellregenpfeifer und Spornammer. © W. Gschwandtner (2x) 
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Falkenraubmöwe. © W. Gschwandtner 

Donnerstag 13.7. 

Wegen der schlechten Wettervorhersage planen wir keine Morgenexkursion. Die Vorhersage trifft 

auch exakt ein – es regnet, teilweise sogar heftig. Das ist für diese Gegend ungewöhnlich, wie uns 

unserer Fahrer Kurt erklärt. Generell regnet es im Schnitt in Kirkenes 470mm pro Jahr und im Pasvik-

tal sogar weniger als 400mm – und damit deutlich weniger als in Wien (>600mm)! Nach dem Früh-

stück fahren wir aufs K o n g s f j o r d f j e l l e t , doch auch hier ist das Wetter mit starkem, eher waag-

recht als senkrecht kommendem Regen als nur als miserabel zu bezeichnen. Somit streichen wir den 

Stopp am Fjell und fahren weiter nach V a r a n g e r b o t n . Wir nutzen die Regenzeit zu einem Besuch 

des Samen-Museums (V á r j j a t  S á m i  M u s e a ). Um die Mittagszeit hört der Regen auf und wir 

nutzen die beiden Beobachtungsverstecke am Museumsgelände zum Beobachten an den Schlamm-

flächen des innersten Varangerfjordes. Ein Kuckuck ruft, Spießenten und mindestens vier Seeadler 

sind zu sehen. 

Die Weiterfahrt führt uns entlang der Nordküste des Varangerfjordes nach Osten. In N e s s e b y  

stoppen wir bei der Kirche. Auf den ausgedehnten Schlickflächen sind etliche Sandregenpfeifer und 

ein kleiner Trupp Alpenstrandläufer zu sehen, in einiger Entfernung jagt eine Sumpfohreule. Auf der 

Landzunge schützen wir uns hinter einigen Felsen vor dem starken Westwind und verbringen längere 

Zeit mit Seawatching. Und das ist durchaus erfolgreich – wir sehen große Trupps Möwen und See-

schwalben, die weiter draußen im Fjord Nahrung sammeln. Immer wieder sind Schmarotzerraub-

möwen zu sehen, die den Seevögeln ihre Beute abjagen. Auch ein Skua wird entdeckt und kann län-

ger beobachtet werden. Die ersten Papageitaucher fliegen weit draußen vorbei.  

An der Mündung des V e s t -

r e  J a k o b s e l v  halten wir 

kurz, um die dort rastenden 

Möwen durchzumustern. 

Anschließend gibt es im L i l l e  

C h i l i  C a f é  eine Stärkung 

mit Kaffee und Waffeln. Die 

Weiterfahrt bringt uns zu-

nächst in den Hafen von 

V a d s ø , wo jedoch sehr we-

nig los ist. Wir fahren weiter 

über die Brücke auf die vor-

gelagerte Insel V a d s ø y a . 

Hier ist das Beobachten sehr 

ergiebig: Polarbirkenzeisige 

fliegen umher, Rotschenkel 

warnen intensiv, im kleinen See schwimmen zwei Odinshühnchen, zwei Schneehasen werden beo-

bachtet und an der Küsten fliegen etliche Möwen und Seeschwalben vorbei. Mehrfach passieren uns 

Schmarotzerraubmöwen, doch das Highlight sind zwei Falkenraubmöwen, die gegen den Wind nur 

langsam nach Westen vorankommen und von allen ReiseteilnehmerInnen gut beobachtet werden 

können. Wieder einmal ist ein Tag wie im Flug vergangen und wir machen uns auf die Fahrt nach 

V a r d ø  (durch einen Tunnel unter dem Meer), wo wir für den Rest unseres Aufenthaltes im V a r d ø  

H o t e l  einchecken. Vardø ist übrigens die einzige Stadt Festlandnorwegens, die in der Arktis liegt 

(Definition: mittlere Temperatur des Monats Juli unter zehn Grad Celsius).  
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Freitag 14.7. 

Ohne Morgenexkursion geht es direkt nach dem Frühstück zum H a f e n . Im Hafenbecken sehen wir 

die erste Dickschnabellumme. Nach neun Uhr setzen wir zur vorgelagerten Inseln H o r n ø y a  über. 

Hier erwartet uns bei  bedecktem Himmel und eher kühlen Temperaturen (um die zehn Grad Celsius) 

ein riesiges Spektakel von etwa 100.000 Seevögeln, die auf der Insel brüten. Tausende Dreizehen-

möwen und Trottellummen brüten hier in den Steilwänden, daneben auch Tordalke, Dickschnabel-

lummen, Papageitaucher und Krähenscharben. Einige Krähenscharben brüten sogar unter dem Be-

obachtungsstand, direkt unter den Füßen der Besucher! Das Spektakel ist mit Worten kaum zu be-

schreiben und dazu noch ohrenbetäubend. Es herrschte in ständiges Kommen und Gehen (oder bes-

ser: Fliegen) fütternder Altvögel. Diese werden über dem Meer immer wieder von Schmarotzer-

raubmöwen attackiert und um ihre Beute gebracht.  Am Ufer finden wir neben Bachstelzen auch 

einen Futter tragenden Strandpieper. Ein abgestürzter Felsbrocken versperrt uns den Weg auf den 

Gipfel der Insel, und so verbringen wir knapp drei Stunden auf dem landseitigen Teil der Insel mit 

dem Beobachten und Fotografieren des bunten Treibens. 

   

Trottellummen und Papageitaucher auf Hornøya. © E. Eisenreich, N. Teufelbauer 

Mittags fahren wir wieder zurück und nach einer kurzen Pause brechen wir mit dem Bus nach Wes-

ten auf. Ziel ist die küstennahe Tundra bei K o m a g v æ r . Auf der sehr schlechten Schotterstraße fah-

ren wir ein Stück Richtung V a r a n g e r h a l v ø y a  N a s j o n a l p a r k . Bei Aussteigen in der Tundra 

entdecken wir viele schöne Arten: ein Regenbrachvogel führt mindestens einen Jungvogel und warnt 

ausdauernd, drei Steinwälzer fliegen umher (und sind mit ihrer lebhaften Färbung auf den flechten-

bewachsenen Steinen hervorragend getarnt), zwei Schmarotzerraubmöwen kümmern sich um kleine 

Jungvögel und ein Raufußbussard jagt. Nach einem weiteren Stück Fahrt halten wir an einem 

Feuchtgebiet nahe des K o m a g e l v a . Zu Fuß machen wir einen Spaziergang durch die Tundra. Unter 

anderem balzen Goldregenpfeifer, einige Wiesenpieper warnen, wir sehen ein Pärchen  Odinshühn-

chen und eine schöne Spornammer. Da die Straße mit dem Bus kaum befahrbar ist, kehren wir hier 

um.  

Als Alternative fahren wir nach S t o r e  E k k e r ø y , eine exponiert liegende Halbinsel. Im kleinen net-

ten Museum der ehemaligen Fischfabrik gibt es Kaffee und – erraten – Waffeln. Anschließend wagen 

wir uns in den kalten Wind und beobachten an der Küste. In einem am Meer rastenden Silbermö-
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Rotkehlpieper. © W. Gschwandtner 

Am Weg nach Hamningberg. © N. Teufelbauer 

wentrupp entdecken wir eine fast adulte Eismöwe – das konsequente Durchmustern von Mö-

wentrupps macht sich nun bezahlt. Die Großmöwen gehen dann zusammen mit hunderten Dreize-

henmöwen und Seeschwalben auf die Jagd auf einen oberflächennahen Fischschwarm. Auch zwei 

Basstölpel jagen hier. Anschließend gehen wir zu der riesigen Dreizehenmöwenkolonie und Be-

obachten die vielen An- und Abflüge. Am Weg zum Bus werden wird von Küstenseeschwalben atta-

ckiert, die teilweise unmittelbar neben der Straße am Boden brüten. Vom Wind gut ausgekühlt fah-

ren wir zurück ins Hotel.  

Samstag 15.7. 

Am letzten Beobachtungstag steht 

wieder eine Morgenexkursion auf 

dem Programm. Wir gehen vom 

Hotel zum S u n d d a m m e n  und 

dem S t e i l n e s e t  M i n n e s t e d  

(zum Gedenken an Hexenverbren-

nungen im 17. Jahrhundert). Auf 

einer Pferdeweide entdecken wir 

endlich Rotkehlpieper. Das zunächst 

gesichtete Weibchen ist durch den 

morgendlichen Nebel und das nasse 

Gefieder schwer zu bestimmen, und 

zu allem Überfluss kommen hier 

auch noch Wiesenpieper vor. Mit 

dem dazugehörigen Männchen sind 

dann aber alle Zweifel ausgeräumt. Daneben beobachten wir Rotdrosseln, in den üppigen Brachen 

singende Schilfrohrsänger, einen Temminckstrandläufer und an der Küste einen Junge führenden 

Austernfischer, Mittelsäger und Küstenseeschwalben.  

Nach dem Frühstück fahren wir Richtung H a m n i n g b e r g . Der morgendliche Nebel lichtet sich lang-

sam und wir haben herrliches Wetter mit Sonnenschein und Spitzenwerten knapp unter 20 Grad 

Celsius. Wir stoppen etliche Male, um die See nach interessanten Vögel abzusuchen und um Fotos 

der rauen, sehr beeindrucken Land-

schaft zu machen. Am P e r s f j o r d  

schwimmen einige Ententrupps. Der 

Star ist eine männliche Prachteider-

ente in fast vollem Prachtkleid. Spä-

ter finden wir sogar noch zwei weite-

re Vögel dieser arktischen Art. Dane-

ben beobachten wir auch noch 

Trauerenten und Samtenten, jeweils 

im Prachtkleid, sowie Mittelsäger, 

Gänsesäger und Sterntaucher. Lang-

sam, mit mehreren Stopps, geht es 

dann weiter. Am S a n d f j o r d  ma-

chen wir den nächsten längeren 

Aufenthalt. In Weidengebüschen am 
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Rotsterniges Blaukehlchen. © N. Teufelbauer 

Schneeammer. © K.H. Krainer 

S a n d f j o r d e l v a  finden wir nach 

kurzer Suche ein warnendes Männ-

chen des Rotsternigen Blaukehl-

chens. Auf kurze Distanz bestaunen 

wir diesen unglaublich schön gefärb-

ten Vogel. Dann ziehen wir uns zu-

rück, um die Brut nicht weiter zu stö-

ren.  

Endlich in H a m n i n g b e r g  ange-

kommen führt uns der erste Weg ins 

dortige kleine Café, wo die nun schon 

traditionelle Stärkung mit Kaffee und 

Waffeln erfolgt. Danach beobachten 

wir zunächst an der östlichen Land-

zunge S p i r a  – das Seawatching er-

bring immer wieder vorbeifliegende Alken, Säger, einen Sterntaucher sowie mehrmals Basstölpel. 

Die nahe gelegene Kolonie am S y l t e f j o r d s t a u r a n , dem nächsten Fjord Richtung Westen, ist die 

nördlichste der Welt. Anschließend transferiert uns der Bus eine kurze Strecke. Wir spazieren zum 

H a r d b a k e n , dem kleinen Gipfel bei H a m n i n g b e r g . Unterwegs sehen wir eine Rotdrossel und 

die anscheinend allgegenwärtigen Wacholderdrosseln, doch der Höhepunkt ist zweifellos die Sich-

tung einer weiblichen Schnee-

ammer. Später ist kurz auch ein 

Männchen zu sehen. Von dort 

geht es querfeldein in die west-

liche Bucht S k j å v i k a . Unter-

wegs treffen wir auf eine war-

nende Schmarotzerraubmöwe, 

einen Rotkehlpieper und einen 

Berghänfling. Nach letzten Be-

obachtungen an der Barentsee 

und dem Gruppenfoto fahren 

wir nach V a r d ø  zurück. Kurze 

Stopps am Weg bleiben ergeb-

nislos.  

Sonntag 16.7. 

Nach einem frühen Frühstück starten wir um sieben Uhr die Fahrt nach K i r k e n e s . Das Wetter heu-

te ist unglaublich – strahlend blauer Himmel und ein spiegelglattes Meer. Leider haben wir keine Zeit 

mehr zum Beobachten! Immerhin sehen wir auf der Fahrt entlang des V a r a n g f j o r d e s  insgesamt 

sechs Seeadler. In V a r a n g e r b o t n  machen wir einen kurzen Stopp an der Tankstelle. Die Fahrt 

dauert länger als gedacht und wir sind erst etwa 45 Minuten vor Abflug ab Flughafen K i r k e n e s -

H ø y b u k t m o e n . Wir verabschieden uns von den „Schiffsfahrern“, die die Heimreise mittels Hur-

tigruten bis Bergen antreten, und checken schnell ein. Nach Gepäcksaufgabe und Sicherheitskontrol-

le und  können wir ohne weitere Wartezeit ins Flugzeug und fliegen über O s l o  und K o p e n h a g e n  

nach W i e n  zurück, wo wir gegen 19:30 Uhr ankommen. Das zweimalige Umsteigen führt dazu, dass 



BirdLife Österreich/Kneissl Touristik  Exkursionsbericht Nr. 146 Nordnorwegen 8.-16.7.2017 

4 

 

bei vier von sechs in Wien aussteigenden Personen das Gepäck nicht da ist. Im Lauf der nächsten 

Tage wir es jedoch nachgebracht und so steht der sehr positiven Erinnerung an diese Reise nichts 

mehr im Weg.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
Abendliches Beobachten am Skrøytnesmyran. © E. Eisenreich Elchmama und Kalb in Noatun. © N. Teufelbauer 

   
Seidenschwanz in Noatun. © N. Teufelbauer   Taiga bei Noatun. © N. Teufelbauer 
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Kongsfjordfjellet. © W. Gschwandtner   Kaffee, Waffeln und Gerfalke (nicht im Bild) in Kongsfjord. © N. Teufelbauer 

    
Veidnes – eine Idylle. © E. Eisenreich   „Alleinstehende Hütte“ in Kongsfjord. © E. Eisenreich 

   
Rotschenkel auf Vadsøya. © W. Gschwandtner  Krähenscharben auf Hornøya. © E. Eisenreich 

   
Kurze Pause auf Hornøya. © N. Teufelbauer   Flussseeschwalbe in Vardø. © W. Gschwandtner. 
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Odinshühnchen in Komagvær. © W. Gschwandtner   Brütende Küstenseeschwalbe auf Ekkerøya. © N. Teufelbauer 

   
Prachteiderenten. © N. Teufelbauer   Sandregenpfeifer. © W. Gschwandtner 

   
Auf der Jagd nach der Schneeammer. © R. Konecny  Schmarotzerraubmöwe. © N. Teufelbauer 

   
Rentier. © W. Gschwandtner   Heimflug. © N. Teufelbauer 
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Vogel der Reise 

Platz Art   Punkte 

1. Stripesanger Strichelschwirl 44 

2. Lappspurv Spornammer 29 

3. Lavskrike Unglückshäher 24 

4. Blåstrupe Rotsterniges Blaukehlchen 22 

5. Fjelljo Falkenraubmöwe 18 

6. Jaktfalk Gerfalke 10 

7. Boltit Mornellregenpfeifer 9 

8. Svartand Trauerente 7 

9. Praktærfugl Prachteiderente 6 

10. Bjørkefink Bergfink 5 

  Svømmesnipe Odinshühnchen 5 

12. Havsule Basstölpel 4 

  Sidensvans Seidenschwanz 4 

  Smålom Sterntaucher 4 

15. Polarmåke Eismöwe 3 

  Polarsisik Polarbirkenzeisig 3 

  Dvergspurv Zwergammer 3 

18. Storlom Prachttaucher 2 

  Lappiplerke Rotkehlpieper 2 

  Tyvjo Schmarotzerraubmöwe 2 

  Snøspurv Schneeammer 2 

22. Grønnstilk Bruchwasserläufer 1 

  Bergirisk Berghänfling 1 
(Nennung der Top-5, erste Stelle = 5 Punkte, letzte Stelle = 1 Punkt; 14 abgegebene Wertungen) 

 

Bemerkenswert neben dem klaren „Sieg“ des Strichelschwirls ist das komplette Fehlen von Alkenvö-

geln (Papageitaucher!).  
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Artenliste 

Vögel 

Abkürzungen: ad adult, ca circa, Fam Familie, juv Jungvogel, m Männchen, min mindestens, nhs Nahrung suchend, SK 

Schlichtkleid, w Weibchen, ua unter anderem, üf überfliegend, vj vorjährig, vmtl vermutlich. 

 

Entenvögel 
Singschwan Cygnus cygnus 

9.7. min 38 Skrøytnesmyran, 2ad+juv Elgtrøa; 10.7. 2 

Gjøkbukta , 2 Blankvassåsen; 11.7. 2ad+juv Fahrt; 12.7. 2 

Kongsfjordfjellet; 13.7. Fahrt; 15.7. 4 Fahrt 

Graugans Anser anser 

13.7. 3ad3juv Nesseby Kirche 

Brandgans Tadorna tadorna 

11.7. 4 Tanamunningen; 13.7. 4 Varangerbotn 

Pfeifente Anas penelope 

9.7. Ca 30 Skrøytnesmyran; 10.7. ca 20, tw. im SK bzw ins 

SK mausernd  Noatun; 11.7. ca 20 Tanamunningen 

Krickente Anas crecca 

9.7. ca 10 Skrøytnesmyran, 2 Elgtrøa 

Stockente Anas platyrhynchos 

9.7. 1 Skrøytnesmyran, 1 Elgtrøa; 10.7. einige Fam 

Noatun; 12.7. 1 Fahrt; 13.7. 2 Nesseby Kirche 

Spießente Anas acuta 

10.7. 1w+3juv Gjøkbukta; 13.7. ca6 Varangerbotn  

Löffelente Anas clypeata 

9.7. 1 Skrøytnesmyran 

Reiherente Aythya fuligula 

10.7. 6 fliegend Noatun 

Bergente Aythya marila 

11.7. 1m1w Kongsfjordfjellet 

Eiderente Somateria mollissima 

11.7. Tanamunningen; 12.7. Båtsfjord Hafen, mehrere 

Junge führend Veidnes; 13.7. mehrfach Junge führende 

w; 14.7. mehrfach Junge führende w; 15.7. mehrfach 

Junge führende w, Trupps mausernder m Persfjorden 

Prachteiderente Somateria spectabilis 

15.7. 1m ad, 1m 2KJ, 1w Persfjorden 

Eisente Clangula hyemalis 

11.7. 5juv Kongsfjordfjellet; 12.7. 1m SK Båtsfjord Hafen, 

1 v, Fahrt; 14.7. 1 Ekkerøya; 15.7. mehrfach  

Trauerente Melanitta nigra 

13.7. 2 Varangerbotn; 15.7. ca 30 Persfjorden 

Samtente Melanitta fusca 

15.7.wenige Persfjorden 

Schellente Bucephala clangula 

9.7. 10 Skrøytnesmyran, 3 Elgtrøa; 10.7. die häufigste 

Ente, ua 1w+5juv Gjøkbukta  (große Ähnlichkeit der 

Jungen zu Zwergsägern!), ca 20 Fahrt; 11.7. n gezählt 

Tanamunningen; 13.7. Varangerbotn  

Zwergsäger Mergellus albellus 

9.7. 2m1w Skrøytnesmyran 

Mittelsäger Mergus serrator 

9.7. min 3m2w Skrøytnesmyran; 10.7. 3 nhs Noatun; 

11.7. >1.000 Tanamunningen, 1w Tanaelva, 3w Kongs-

fjordfjellet; 12.7. 1 Båtsfjord Hafen, ca 10 Veidnes; 13.7. 

etliche Trupps; 15.7. etliche Trupps, ua Persfjorden 

Gänsesäger Mergus merganser 

9.7. 1w Fahrt ; 11.7. >1.000 Tanamunningen; 12.7. 3 3 

(davon 2m 2KJ) Båtsfjord Hafen; 13.7. etliche Trupps; 

14.7. mehrfach kleine Trupps an der Küste; 15.7. etliche 

Trupps entlang der Küste 

Hühnervögel  

Moorschneehuhn Lagopus lagopus 

10.7. Losung Noatun; 12.7. 1 rufend Kongsfjordfjellet; 

14.7. Losung Komagvær 

Schneehuhn indet. Lagopus sp. 

12.7. Mauserfedern Gednje 

Seetaucher  

Sterntaucher Gavia stellata 

12.7. mehrfach brütend Kongsfjordfjellet, Båtsfjordfjel-

let; 13.7. 1 fliegend; 15.7. min 2 Persfjorden, 1 fliegend 

Hamningberg 

Prachttaucher Gavia arctica 

9.7. 1 Fahrt; 11.7. 2 schwimmend und fliegend Kongs-

fjordfjellet; 12.7. 1 Veidnes 

Ruderfüßer  

Basstölpel Morus bassanus 

14.7. 2 fischend Ekkerøya; 15.7. mehrfach vorbeiflie-

gend, ua ein vj Hamningberg 

Kormoran Phalacrocorax carbo 

11.7. >100 Tanamunningen; 12.7. einzelne Båtsfjord 

Hafen, Veidnes; 13.7. mehrfach; 15.7. mehrfach Ham-

ningberg 

Krähenscharbe Phalacrocorax aristotelis 

14.7. viele brütend Hornøya; 15.7. mehrfach Hamning-

berg 
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Greifvögel  

Seeadler Haliaeetus albicilla 

9.7. 2ad Skrøytnesmyran Schlafbaum; 11.7. 2x1 fliegend, 

1 sitzend und 1 2.Kleid kreisen Tanamunningen; 12.7. 2 

(1vj) Kongsfjord; 13.7. 4 Varangerbotn  und auf der Fahrt 

mehrmals; 14.7. min 4 auf der Fahrt; 15.7. 1 Fahrt; 16.7. 

6 Fahrt 

Kornweihe Circus cyaneus 

9.7. 1w jagend Skrøytnesmyran 

Raufussbussard Buteo lagopus 

11.7. 2x1 Fahrt, 1 Tanamunningen; 13.7. 4 Fahrt; 14.7. 1 

rüttelnd Komagvær; 15.7. 1 Persfjorden 

Steinadler Aquila chrysaetos 

11.7. 1ad Kongsfjordfjellet 

Falken  

Gerfalke Falco rusticolus 

12.7. 1ad kreisend Kongsfjord 

Rallen- und Kranichvögel  

Kranich Grus grus 

9.7. 2 abends Skrøytnesmyran; 10.7. 2 ad Fahrt 

Schnepfen-, Möwen- und Alkenvögel  

Austernfischer Haematopus ostralegus 

11.7. 1 Tanaelva, ca 25 Tanamunningen; 12.7. mehrfach 

in Båtsfjord Hafen, Kongsfjord, Veidnes; 13.7. quasi 

überall an der Küste; 14.7. mehrfach an der Küste; 15.7. 

1ad+1juv Vardø, etliche Beobachtungen an der Küste 

Sandregenpfeifer Charadrius hiaticula 

12.7. 1 rufend Båtsfjordfjellet, 1 Gednje, 2 Veidnes; 13.7. 

>20 Nesseby Kirche; 14.7. 1 Fahrt; 15.7. mehrfach beo-

bachtet, ua 1 in der Tundra Hamningberg 

Mornellregenpfeifer Charadrius morinellus 

12.7. 1m Båtsfjordfjellet 

Goldregenpfeifer Pluvialis apricaria 

9.7. 9 Svanhovd; 10.7. 4 Svanhovd; 11.7. ca15 Svanhovd; 

12.7. 1Båtsfjordfjellet, 1 Gednje; 14.7. balzend Ko-

magvær; 15.7. 1 Fahrt, balzend Hamningberg 

Temminckstrandläufer Calidris temminckii 

14. und 15.7. jeweils 1 Vardø 

Alpenstrandläufer Calidris alpina 

13.7. ca10 Nesseby Kirche, 2 Vadsøya 

Kampfläufer Philomachus pugnax 

9.7. min 4 Skrøytnesmyran 

Bekassine Gallinago gallinago 

9.7. min3 Bodenbalz und Flugbalz; 12.7. 1 Balzflug Gedn-

je; 15.7. 1 Sandfjorden 

Uferschnepfe Limosa limosa 

11.7. 1 Neidenfjorden; 13.7. 1 Vadsøya 

Pfuhlschnepfe Limosa lapponica 

11.7. ca10 Neidenfjorden; 13.7. 7 PK Vadsøya 

Regenbrachvogel Numenius phaeopus 

13.7. 1 Vadsøya; 14.7. 1ad+1juv Komagvær, später 6-7; 

15.7. 1 Hamningberg 

Rotschenkel Tringa totanus 

13.7. 2 Varangerbotn , min 8 warnen intensiv Vadsøya 

Bruchwasserläufer Tringa glareola 

9.7. mehrere warnend Skrøytnesmyran; 10.7. warnend 

Gjøkbukta; 14.7. 2 balzend Komagvær 

Flussuferläufer Actitis hypoleucos 

9.7. 1 Fahrt; 10.7. 1 Fahrt; 11.7. 1 Tanaelva; 15.7. 1 Sand-

fjorden 

Steinwälzer Arenaria interpres 

12.7. 1 Fahrt; 14.7. min 3ad+1juv Komagvær 

Odinshühnchen Phalaropus lobatus 

12.7. 2 Kongsfjordfjellet; 13.7. 2m Vadsøya; 14.7. 2m 

Komagvær 

Schmarotzerraubmöwe Stercorarius parasiticus 

11.7. 4 Neidenfjorden, 2 Tanamunningen, min12 Kongs-

fjordfjellet; 12.7. 1 Gednje; 13.7. min5 Nesseby Kirche, 

etliche Beobachtungen Vadsøya; 14.7. 2x 1ad+1juv kk, 1-

2 Hornøya, etliche jagend Ekkerøya; 15.7. mehrfach an 

der Küste, 1 warnend Hamningberg 

Falkenraubmöwe Stercorarius longicaudus 

11.7. 1 Kongsfjordfjellet; 2 üf Vadsøya  

Die geringe Zahl der Beobachtungen liegt wohl daran, 

dass heuer ein sehr schlechtes Jahr für Nagetiere ist.  

Skua Stercorarius skua 

13.7. 1 Nesseby Kirche; 14.7. 1 Hornøya 

Lachmöwe Larus ridibundus 

11.7. einige Neidenfjorden; 13.7. einige  

Sturmmöwe Larus canus 

11.7. >100 Neidenfjorden; 1 Fahrt; 12.7. mehrere Båts-

fjord Hafen; 13.7. an mehreren Stellen, mehrere 100 in 

Vestre Jakobselv; 14.7.; 15.7.  

Silbermöwe Larus argentatus 

11.7. einige Neidenfjorden, etliche ruhend/brütend (?) 

Tanaelva, viele Tanamunningen; 12.7. viele, darunter 

eine farbberingt Båtsfjord Hafen; 13.7. allgegenwärtig; 

14.7. ua großer Trupp Ekkerøya; 15.7. viele Beobachtun-

gen 

Eismöwe Larus hyperboreus 

14.7. 1 3.S in Silbermöwentrupp Ekkerøya 

Mantelmöwe Larus marinus 

9.7. 2 Skrøytnesmyran; 10.7. 2 ad, davon eine farb-

beringt Noatun; 11.7.; 12.7. viele Båtsfjord Hafen, sowie 

in Kongsfjord und Veidnes; 13.7. immer wieder in gerin-

gen Zahlen, viele in Vestre Jakobselv; 14.7.; 15.7. viele 

Beobachtungen 
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Dreizehenmöwe Rissa tridactyla 

12.7. an Gebäuden und auf einem Schiff brütend Båts-

fjord Hafen, ebenso in Kongsfjord; 13.7. bhh, brütend 

Vardø; sehr viele brütend Hornøya und Ekkerøya (lt. 

Infotafel brüten in Ekkerøya 16.000-17.000 Paare); 15.7. 

viele Beobachtungen 

Flussseeschwalbe Sterna hirundo 

11.7. 2 Båtsfjord; 12.7. ca20 auf altem Steg brütend 

Veidnes, einzelne brütend auf Flachdächern Båtsfjord 

Hafen; 13.7.; 14. und 15.7. ca 20 Vardø 

Küstenseeschwalbe Sterna paradisaea 

14.7. ua brütend und uns attackierend in Ekkerøya; 15.7. 

einzelne Vardø 

Fluss-/Küstenseeschwalbe Sterna hirundo/paradisea 

13.7. viele weit draußen jagend Nesseby Kirche 

Gryllteiste Cepphus grylle 

11.7. 3 Tanamunningen; 12.7. max3 fütternd/Nistkästen 

Veidnes; 14.7. Vardø, Hornøya, ca15 Ekkerøya; 15.7. 

Vardø, mehrfach Fahrt 

Trottellumme Uria aalge 

14.7. tausende Hornøya; 15.7. sehr oft an der Küste 

beobachtet 

Dickschnabellumme Uria lomvia 

14.7. einzelne zwischen Trottellummen in Hornøya, 1 

Hafen Vardø 

Tordalk Alca torda 

14.7. viele 100 Hornøya, 2 Ekkerøya; 15.7. einzelne 

Hamningberg 

Papageitaucher Fratercula arctica 

12.7. 1 Veidnes; 13.7. 1+5 Nesseby Kirche, 14.7. viele 

brütend Hornøya, dort werden einzelne von Wissen-

schaftlern zur Beringung aus den Höhlen geholt; 15.7. 

einzelne Hamningberg 

Tauben  

Ringeltaube Clumba plaumbus 

9.7. 1 Fahrt  

Straßentaube Columba livia forma domestica 

9.7. Flughafen Oslo 

Eulen  

Sumpfohreule Asio flammeus 

9.7. 1 Skrøytnesmyran, 1 Fahrt; 13.7. 1 jagend Nesseby 

Kirche, 1 Fahrt 

 

Beobachtungen anderer Eulenarten gelingen nicht. 

Heuer dürfte laut unserem Busfahrer Arne ein sehr 

schlechtes Nagerjahr sein – Sperbereulen wurden hier 

nur zu Beginn der Brutsaison gesichtet. Wegen der 

schlechten Nahrungssituation Danach dürften die Vögel 

weitergezogen sein.  

Kuckucke  

Kuckuck Cuculus canorus 

13.7. 1 singend Varangerbotn  

Sperlingsvögel  

Ohrenlerche Eremophila alpestris 

12.7. 1 singend Båtsfjordfjellet 

Uferschwalbe Riparia riparia 

9.7. 1 Elgtrøa; 11.7. Kolonie an der Straße nahe Flugha-

fen Kirkenes-Høybuktmoen 

Rauchschwalbe Hirundo rustica 

9.7. Fahrt, Svanhovd; 11.7. Svanhovd, Fahrt 

Wiesenpieper Anthus pratensis 

9.7. warnend und futtertragend Skrøytnesmyran; 10.7. 1 

Loken; 11.7. 2 Kongsfjordfjellet; 12.7. mehrfach Kongs-

fjordfjellet, Båtsfjordfjellet; 13.7. mehrere singend 

Vadsøya; 14.7. viele Komagvær; 15.7. mehrere fütternd 

Vardø 

Baumpieper Anthus trivialis 

10.7. 1 singend Noatun 

Rotkehlpieper Anthus cervinus 

14.7. 1 Vardø; 15.7. 1m1w fütternd Vardø, 1 Hamning-

berg 

Strandpieper Anthus petrosus 

14.7. 1 futtertragend Hornøya; 1 Hamningberg 

Schafstelze Motacilla flava 

9.7. 1 ruft Skrøytnesmyran 

Bachstelze Motacilla alba 

9.7. Fahrt; 10.7. mehrfach Fahrt, ad+juv Loken; 12.7. 1 

Gednje, 1 Veidnes; 13.7. 1 Vadsøya; 14.7. 1 Hornøya; 

15.7. mehrere Beobachtungen 

Seidenschwanz Bombycilla garrulous 

10.7. 2 Loken, 2 Noatun; 11.7. 1 Svanhovd 

Heckenbraunelle Prunella modularis 

10.7. 1 Svanhovd 

Rotsterniges Blaukehlchen Luscinia svecica svecica 

15.7. 1m1w fütternd +1 Sandfjorden 

Gartenrotschwanz Phoenicurus phoenicurus 

10.7. 1 Noatun 

Steinschmätzer Oenanthe oenanthe 

11.7. 1m Kongsfjordfjellet; 12.7. mehrfach, tw fütternd 

Kongsfjordfjellet, Båtsfjordfjellet; 13.7. 1 warnend-

Vadsøya; 14.7. mehrfach warnend; 15.7. viele Beobach-

tungen 

Braunkelchen Saxicola rubetra 

9.7. 1 futtertragend Elgtrøa 

Wacholderdrossel Turdus pilaris 

9.7. etliche Beobachtungen; 10.7. sehr häufig Svanhovd 

und Loken, Fahrt; 11.7. häufig ; 12.7. mehrfach Kongs-
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fjordfjellet, Båtsfjordfjellet; 13.7. Fahrt; 15.7. ua Ham-

ningberg 

Singdrossel Turdus philomelos 

9.7. 1 singend Elgtrøa, 1 singend Elgryggen; 10.7. 1 sin-

gend Noatun 

Rotdrossel Turdus iliacus 

9.7. singend Elgtrøa; 10.7. jeweils 1 Loken, Noatun, 

Svanhovd; 11.7. Svanhovd, Neiden, Tanaelva, 1 verwir-

rend singend Kongsfjordfjellet; 12.7. 1 Kongsfjordfjellet; 

13.7. 1 singend Vestre Jakobselv; 14.7. 1 rufend Vardø; 

15.7. 1ad+1juv Vardø, 1 Hamningberg 

Schilfrohrsänger Acrocephalus schoenobaenus 

10.7. 1 singend nahe Svanhovd; 15.7. 2-3 singend Vardø 

Strichelschwirl Locustella lanceolata 

11.7. 1 singend Svanhovd 

Wanderlaubsänger Phylloscopus borealis 

11.7. 1 singend Neiden 

Fitis Phylloscopus trochilus 

9.7. an vielen Stellen singend; 10.7. viele, ua 1 fütternd 

Noatun; 11.7. nahezu überall singend; 12.7. 1 singend 

Båtsfjord Hafen; 13.7.; 14.7. 1; 15.7. 1 Sandfjorden 

Zilpzalp Phylloscopus collybita 

13.7. 1 singend bhh 

Trauerschnäpper Ficedula hypoleuca 

10.7. 1w Fahrt; 11.7. 1 Neiden 

Grauschnäpper Muscicapa striata 

11.7. 1 Neiden 

Lapplandmeise Parus cinctus oder Weidenmeise Parus 

montanus 

10.7. 1 Noatun 

Weidenmeise Parus montanus 

10.7. 1 Svanhovd 

Kohlmeise Parus major 

9.7. singend Svanhovd und Strand; 10.7. mehrere Loken, 

jeweils 1 Noatun, Vaggatem; 11.7. 1 singend Svanhovd; 

12. und 13.7. 1 singend Båtsfjord Hafen 

Raubwürger Lanius excubitor 

9.7. 1 Elgtrøa 

Unglückshäher Perisoreus infaustus 

10.7. 1 Gjøkbukta  

Elster Pica pica 

9. bis 11.7. etliche Svanhovd; 13.7. Fahrt 

Dohle Corvus monedula 

9.7. Flughafen Oslo 

Nebelkrähe Corvus corone cornix 

9.7. Flughafen Oslo, etliche Svanhovd; 10. und 11.7. 

Svanhovd; 12.7. Båtsfjord Hafen; 13. bis 15.7. Fahrt 

Kolkrabe Corvus corax 

9.7. 3 Skrøytnesmyran; 10.7. 1 Loken; 11.7. 1 Fahrt, 2x1 

Kongsfjordfjellet; jeweils 1 Kongsfjordfjellet, Båtsfjord-

fjellet, Veidnes; 14.7. 1 Hornøya, 1Ekkerøya; 15.7. 2 

Hamningberg 

Haussperling Passer domesticus 

9. bis 11.7. viele am Svanhovd (mit Jungvögeln); 11.7. 

fütternd Varangerbotn; 12.7. viele Båtsfjord Hafen; 13.7. 

in etlichen Siedlungen, besetzte Nistkästen in Vadsøya; 

14.7. ca20 Ekkerøya; 15.7.  

Feldsperling Passer montanus 

9. bis 11.7. max 2 Svanhovd 

Buchfink Fringilla coelebs 

9.7. 1 singend Svanhovd; 10.7. 1 Loken; 11.7. 1 singend 

Svanhovd und 1 bei Fütterung 

Bergfink Fringilla montifringilla 

9.7. 1 singend Strand; 10.7. an vielen Stellen singend, 

rufend oder warnend, auch 2m am Futterhaus beim 

Svanhovd; 11.7. an Fütterung und singend Svanhovd, 1 

singend Neiden; 13.7. 1 singend Varangerbotn  

Grünling Carduelis chloris 

9. bis 11.7. etliche Svanhovd 

Berghänfling Carduelis flavirostris 

11.7. 1 rufend Kongsfjordfjellet; 12.7. 2 nhs Båtsfjord 

Hafen; 13.7. 1 rufend Nesseby Kirche; 15.7. 

1Hamningberg 

Erlenzeisig Carduelis spinus 

9. und 11.7. 1 weibchenfärbiger Svanhovd 

Birkenzeisig Carduelis flammea flammea 

9. bis 11.7. viele Beobachtungen in der Taiga, meist 

rufend überfliegend; 10.7. besetztes Nest Vaggatem 

Polarbirkenzeisig Carduelis hornemanni 

12.7. min 3 (m,w,juv) Kongsfjordfjellet; 13.7. mehrere 

rufend Vadsøya; 14.7. rufend Komagvær; 15.7. 1 rufend 

Persfjorden, 1 Sichtbeobachtung Sandfjorden 

Kiefernkreuzschnabel Loxia pytyopsittacus 

11.7. 1 überfliegend und rufen Svanhovd 

Hakengimpel Pinicola enucleator 

10.7. 1 üf rufend Loken 

Gimpel Pyrrhula pyrrhula 

10.7. 1 Loken; 11.7. min 2 Svanhovd 

Spornammer Calcarius lapponicus 

12.7. 1m1w fütternd Gednje; 14.7. 1m Komagvær 

Schneeammer Plectrophenax nivalis 

12.7. 1 kurz singend/Sichtbeobachtung Båtsfjordfjellet; 

15.7. 1m1w Hamningberg 

Zwergammer Emberiza pusilla 

9.7. 1 singend Skrøytnesmyran 

Rohrammer Emberiza schoeniclus 

9.7. 1 singend Skrøytnesmyran; 10.7. 2 Loken 
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Andere Tiere 

Spitzmaus indet. 

10.7. Totfund 

Schneehase Lepus timidus 

9.7. 1 Fahrt; 11.7. 1 Svanhovd; 13.7. 2 Vadsøya; 15.7. 1 

Eichhörnchen Sciurus vulgareis 

10. und 11.7. 2 Svanhovd 

Bisamratte Ondatra zibethicus 

10.7. Bau Fahrt 

Fuchs Vulpes vulpes 

9.7. 1 Skrøytnesmyran 

Braunbär Ursus arctos 

10.7. Alte Überwinterungshöhle Gjøkbukta , Kratzspuren 

an einem Baum Vaggatem 

Fischotter Lutra lutra 

10.7. vmtl 1 während der Fahrt die Straße querend 

Hermelin Mustela ereminea 

10.7. 1 Fahrt 

Kegelrobbe Halichoerus grypus 

13.7. 1 Hafen Vardø; 15.7. 1 

Robbe indet. 

11.7. 1 Neidenfjorden; 12.7. 1 Veidnes 

Rentier Rangifer tarandus 

9.7. 5 Elgryggen; 10.7. mehrere Fahrt; 11.7. mehrfach 

Fahrt, Tanamunningen, Kongsfjordfjellet; 12.7. ca 350 

Kongsfjordfjellet; 13.7. Fahrt; 14.7.; 15.7. viele 

Elch Alces alces 

10.7. 1w+1Jungtier Noatun 

Reh Capreolus capreolus 

9.7. 1m abends Svanhovd 

Kleiner Wal/Delfin indet 

12.7. 1 Veidnes 

Moorfrosch Rana arvalis 

14.7. 1 Komagvær 

Stechmücken indet. 

In der Taiga unzählige, in der Tundra nur stellenweise 

und bei günstigem Wetter 
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Artenliste Vögel: Zusammenfassung 

(116 Arten) 

Singschwan Cygnus cygnus 

Graugans Anser anser 

Brandgans Tadorna tadorna 

Pfeifente Anas penelope 

Krickente Anas crecca 

Stockente Anas platyrhynchos 

Spießente Anas acuta 

Löffelente Anas clypeata 

Reiherente Aythya fuligula 

Bergente Aythya marila 

Eiderente Somateria mollissima 

Prachteiderente Somateria spectabilis 

Eisente Clangula hyemalis 

Trauerente Melanitta nigra 

Samtente Melanitta fusca 

Schellente Bucephala clangula 

Zwergsäger Mergellus albellus 

Mittelsäger Mergus serrator 

Gänsesäger Mergus merganser 

Moorschneehuhn Lagopus lagopus 

Sterntaucher Gavia stellata 

Prachttaucher Gavia arctica 

Basstölpel Morus bassanus 

Kormoran Phalacrocorax carbo 

Krähenscharbe Phalacrocorax aristotelis 

Seeadler Haliaeetus albicilla 

Kornweihe Circus cyaneus 

Raufussbussard Buteo lagopus 

Steinadler Aquila chrysaetos 

Gerfalke Falco rusticolus 

Kranich Grus grus 

Austernfischer Haematopus ostralegus 

Sandregenpfeifer Charadrius hiaticula 

Mornellregenpfeifer Charadrius morinellus 

Goldregenpfeifer Pluvialis apricaria 

Temminckstrandläufer Calidris temminckii 

Alpenstrandläufer Calidris alpina 

Kampfläufer Philomachus pugnax 

Bekassine Gallinago gallinago 

Uferschnepfe Limosa limosa 

Pfuhlschnepfe Limosa lapponica 

Regenbrachvogel Numenius phaeopus 

Rotschenkel Tringa totanus 

Bruchwasserläufer Tringa glareola 

Flussuferläufer Actitis hypoleucos 

Steinwälzer Arenaria interpres 

Odinshühnchen Phalaropus lobatus 

Schmarotzerraubmöwe Stercorarius parasiticus 

Falkenraubmöwe Stercorarius longicaudus 

Skua Stercorarius skua 

Lachmöwe Larus ridibundus 

Sturmmöwe Larus canus 

Silbermöwe Larus argentatus 

Eismöwe Larus hyperboreus 

Mantelmöwe Larus marinus 

Dreizehenmöwe Rissa tridactyla 

Flussseeschwalbe Sterna hirundo 

Küstenseeschwalbe Sterna paradisaea 

Gryllteiste Cepphus grylle 

Trottellumme Uria aalge 

Dickschnabellumme Uria lomvia 

Tordalk Alca torda 

Papageitaucher Fratercula arctica 

Ringeltaube Clumba plaumbus 

Straßentaube Columba livia forma domestica 

Sumpfohreule Asio flammeus 

Kuckuck Cuculus canorus 

Ohrenlerche Eremophila alpestris 

Uferschwalbe Riparia riparia 

Rauchschwalbe Hirundo rustica 

Wiesenpieper Anthus pratensis 

Baumpieper Anthus trivialis 

Rotkehlpieper Anthus cervinus 

Strandpieper Anthus petrosus 

Schafstelze Motacilla flava 

Bachstelze Motacilla alba 

Seidenschwanz Bombycilla garrulous 

Heckenbraunelle Prunella modularis 

Rotsterniges Blaukehlchen Luscinia svecica svecica 

Gartenrotschwanz Phoenicurus phoenicurus 

Steinschmätzer Oenanthe oenanthe 

Braunkelchen Saxicola rubetra 

Wacholderdrossel Turdus pilaris 

Singdrossel Turdus philomelos 

Rotdrossel Turdus iliacus 

Schilfrohrsänger Acrocephalus schoenobaenus 

Strichelschwirl Locustella lanceolata 

Wanderlaubsänger Phylloscopus borealis 

Fitis Phylloscopus trochilus 

Zilpzalp Phylloscopus collybita 

Trauerschnäpper Ficedula hypoleuca 

Grauschnäpper Muscicapa striata 

Weidenmeise Parus montanus 

Kohlmeise Parus major 

Raubwürger Lanius excubitor 

Unglückshäher Perisoreus infaustus 

Elster Pica pica 

Dohle Corvus monedula 

Nebelkrähe Corvus corone cornix 

Kolkrabe Corvus corax 

Haussperling Passer domesticus 

Feldsperling Passer montanus 

Buchfink Fringilla coelebs 

Bergfink Fringilla montifringilla 

Grünling Carduelis chloris 

Berghänfling Carduelis flavirostris 

Erlenzeisig Carduelis spinus 

Birkenzeisig Carduelis flammea flammea 

Polarbirkenzeisig Carduelis hornemanni 

Kiefernkreuzschnabel Loxia pytyopsittacus 

Hakengimpel Pinicola enucleator 

Gimpel Pyrrhula pyrrhula 

Spornammer Calcarius lapponicus 

Schneeammer Plectrophenax nivalis 

Zwergammer Emberiza pusilla 

Rohrammer Emberiza schoeniclus 

 


